
LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@westfalenpost.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Uwe Steinhorst (Verkaufsleiter)
Telefon 02761 9419-30
Telefax 02761 9419-34
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
u.steinhorst@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
Sie möchten unseren Service vor Ort nutzen:
LeserService, Westfälische Str. 13
57462 Olpe; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18.30 Uhr, sa 9-13 Uhr
LeserService, Schüldernhof 2,
57439 Attendorn; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-14 Uhr
LeserService, Hundemstr. 18,
57368 Lennestadt; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-13 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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VEREINE & VERBÄNDE

DROLSHAGEN
MGV Liedertafel: Probe heute um
17.45 Uhr, dafür fällt die Probe am
Donnerstag aus.

FITNESS & TRAINING

HÜNSBORN
Body-Styling, Bauch-Beine-Po, ein
Ausdauer- und Muskeltraining: 19
bis 20 Uhr in der Turnhalle. Übungs-
leiterin: Rebea Nettsträter (kostenlo-
se Schnupperstunde).

BLUTSPENDE

FRETTER
DRK: 17.30 bis 20.30 Uhr, Grund-
schule, Spreeweg 25.

FREIZEIT

DROLSHAGEN
Jahrgang 1935/36: Treffen heute um
17.30 Uhr im Gasthof Zur alten Quel-
le, zu einer wichtigen Besprechung.

BERATUNG

WENDEN
Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Hauptstraße 87, 02762
9876340.

ATTENDORN
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen:
18.30 Uhr, Katholisches Pfarrheim,
Am Kirchplatz 5. Kontakt: Rolf Weber;

02395 433, oder: http://
www.kreuzbund-kreis-olpe.de

Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 9 bis 12 Uhr, Wasserstraße 1 (1.
OG; Räume des DRK), während der
Sprechzeit, 02722 929024.

Sprechstunde des Kinderschutzbun-
des: 16 bis 17 Uhr, im Büro des Kreis-
verbandes, Kölner Straße 48,
02722 8089108. Es stehen Mitarbei-
terinnen für alle Fragen und Probelme
rund ums Kind, zur Verfügung.

ALTENHUNDEM
Krebshilfegruppe: 14.30 bis 16.30
Uhr, jeden 2. und 4. Mittwoch imMo-
nat, St. Josefs-Hospital, Uferstraße.
Ansprechpartnerin: Hildegard Pie-
penstock, 02723 3364.

Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 16 bis 18 Uhr, Caritashaus, Gar-
tenstraße 6 (2. OG). während der
Sprechzeit: 02723 688913121.

Information/Beratung zur Pflege bei
kranken und älteren Menschen und
zur palliativen Pflege: 8 bis 16 Uhr,
Caritas Haus, Gartenstraße 6,
02723 95560.

NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Krankentransport 19222.
Strafverteidiger-Notdienst

0800 8838830.
Anonyme Alkoholiker 02722
6379774.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
Weißer Ring 116006.
Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

APOTHEKEN

Apothekennotdienste von 9-9 Uhr.
Mehr Infos zu den diensthabenden
Apotheken: 0800 00 22833, Mo-
bilfunk: 22833, www.apotheken.de

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116 117.

IN KÜRZE

DROLSHAGEN
Feuerwehr-Ehrenabteilung: Treffen
am Freitag, 8. Juli, um 19 Uhr im
Land-gut-Hotel zur Brücke.

GERLINGEN
Schützenverein, Korporalschaft Ohl/
Steinacker: Treffen vor dem Festzug
am Freitag, 8. Juli, um 16 Uhr und am
Samstag um 14.30 Uhr am Korporal-
schaftstreffpunkt, Steinackerstraße
19. Bitte Kleiderordnung beachten.

NEU-LISTERNOHL
Gemischter Chor und Singkreis: Offe-
nes Singen am Sonntag, 10. Juli, ab
14 Uhr auf dem Augustinerplatz in
Neu-Listernohl. Es kann zugehört und
mitgesungen werden.

REPETAL
SGV: Seniorentreffen am Donnerstag,
7. Juli, um 14.30 Uhr am Kindergar-
tenparkplatz in Helden. Anschlie-
ßend Abfahrt zum Romantik Hotel
Platte in Niederhelden.

BEHÖRDEN

LENNESTADT
Ehrenamtsbörse EiL: 14 bis 16 Uhr,
Rathauspavillon, Thomas-Morus-
Platz 1. Infos unter:
02723/608456; E-Mail: eil@lenne-
stadt.de oder: www.lennestadt.de

Die Klatschmohnblüten entfalten in der Abendson-
ne ihre besondere Schönheit“, schreibt unser Leser
Werner Ulbrich aus Attendorn und schickt uns die-
ses „Beweisfoto“ der Klatschmohnblüten im

Gegenlicht. Er schreibt weiter: „Leider führt die in-
tensive Landwirtschaft auch in unserer Region da-
zu, das die Blumen an den Feldrändern allmählich
verschwinden.“

Schönheit in der Abendsonne

LESERFOTO

Deshalb die Idee, auch in Olpe
als Alternative zur Bahn Fernbus-
Verbindungen zu ermöglichen.
Die SPD weiter: „Alle Metropo-

len werden durch diese Fernbusse
bereits angebunden, der ländliche
Raum und kleinere Städte sind bis-
her eher die Ausnahme.“
Olpe solle Anstrengungen unter-

nehmen, an das Fernbus-Netz an-
geschlossen zu werden:
„Hierbei sollte nicht nur die Ein-

wohnerzahl der Kreisstadt
(25 600), sondern auch die der Ge-
meinde Wenden (20 400) und der
Stadt Drolshagen (12 200), zusam-
men (58 200), als engere kalkulato-
rische Größe für ein mögliches
Fahrgastaufkommen angeführt
werden.“

Die Stadtverwaltung solle, so da-
mals der Antrag, Kontaktmit Fern-
bus-Unternehmen aufnehmen,
„um die Kreisstadt Olpe sowie den
südlichen Teil unseres Kreises an
das Fernbus-Netz anzubinden.“
Auch ein Standort in der Gemein-
deWenden sei zu prüfen.
Die SPD begründete damals

ihren Antrag u. a. wie folgt: „Für
Fernreisende gibt es insbesondere
im südlichen Bereich unseres Krei-
sesunzulänglichebis schlechteAn-
bindungen an den Fernverkehr.
Das Bahnnetz ist nur noch mit der
VerbindungOlpe-Finnentrop/Len-
netal vorhanden. Ab dort ist nur
der Zustieg in die Lennetalbahn in
Richtung Ruhrgebiet/ Siegen mög-
lich.“

Von Josef Schmidt

Olpe. Fahren Fernbusse bald auch
vom Zentralen Omnibusbahnhof
in Olpe ab? Wie Winfried Quast
vom städtischen Bauplanungsamt
gestern auf Anfrage bestätigte,
könnte dies durchaus Realität wer-
den. Wann jedoch, sei noch frag-
lich.Quast: „Wir hattenmit Flixbus
gesprochen, und das Unterneh-
men wollte den Busbahnhof täg-
lich zweimal anfahren, um 13.15
Uhr und 17 Uhr. Im Moment hat
Flixbus die Sache zwar zurückge-
stellt, will aber grundsätzlich am
Standort Olpe festhalten.“ Die
Busse sollten vermutlich zwischen
Nord- und Süddeutschland ver-
kehren, von Olpe aus über Frank-
furt Stuttgart ansteuern. Eine wei-
tere Haltestelle im Kreis sei von
Flixbus nicht ins Auge gefasst wor-
den.
Die Pressesprecherin von Flix-

bus bestätigte gestern auf Anfrage
ebenfalls das Interesse am Stand-
ort Olpe: „Unsere Streckenplaner
haben Olpe im Blick, vermutlich
dürfte es im ersten Halbjahr 2017
umzusetzen sein.“

Antrag der Olper SPD-Fraktion
Hintergrund des Engagementswar
ein Antrag der Olper SPD-Frak-
tion, den die Sozialdemokraten be-
reits im Zuge der Haushaltsbera-
tungen noch Ende des vorigen Jah-
res gestellt hatten.

Flixbus bald auch in Olpe
Gespräche mit dem Fernbusbetreiber. Start aber erst 2017

digkeit und hilft bei der soliden Kal-
kulation einer Existenzgründung.
Darüber hinaus erhalten die Leser
wertvolle Tipps für Bankgeschäfte,
Kreditbeschaffung, Buchführung
und Versicherungen.

i
Den Ratgeber gibt es für 12,90
Euro in der Lennestädter Bera-

tungsstelle der Verbraucherzentrale.

der Renten-, Kranken- und Unfall-
versicherung sowie die Regelungen
bei Umsatz-, Einkommen- und Ge-
werbesteuer informiert der Ratgeber
„Nebenberuflich selbstständig –
Steuern, Recht, Finanzierung, Mar-
keting“ der Verbraucherzentrale
NRW. Das Buch vermittelt das nöti-
ge kaufmännische und rechtliche
Basiswissen rund um die Selbststän-

Kreis Olpe.Ob als Hilfe für Senioren,
als Hausmeister, Handwerkerin
oder Grafiker – auch wer nur im
Nebenjob selbstständig arbeitet,
muss den Verdienst unter Umstän-
denversteuern.AuchSozialabgaben
können anfallen, je nach Höhe des
Umsatzes beziehungsweise Ge-
winns und der Art der Tätigkeit.
Über die entscheidenden Vorgaben

Auch ein Nebenjob kann steuerpflichtig sein
Tipps für alle, die selbstständig arbeiten. Broschüre vermittelt Wissen

Starten die grünen Busse der „Flixbus“ bald auch vom Zentralen Omnibus-Bahn-
hof in Olpe? FOTO: PR

Attendorn. Die Gewinner der zwei-
ten Ziehung der Baustellen-Bonus-
heftaktion in der Hansestadt Atten-
dorn stehen fest.
Die Attendorner Innenstadt wird

derzeit fleißig umgebaut. Das Bau-
stellen-BonusheftbietetdenKunden
der Attendorner Einzelhändler und
Dienstleister dieMöglichkeit, in den
teilnehmenden Geschäften ab
einem Einkaufswert von fünf Euro
einen Stempel zu sammeln.
Volle Bonushefte können in der

Tourist-Information am Rathaus ab-
gegeben werden. Damit nimmt der
Kunde an einer monatlichen Verlo-
sungmit attraktiven Preisen, die von
verschiedenen Einzelhändlern be-
reitgestellt werden, teil. Die zweite
AuslosungderGewinner fand vor ei-
nigen Tagen im Rathaus statt. Zahl-

reiche „Stempelsammler“ hatten
ihre Bonushefte abgegeben. Fünf
von ihnen gewannen diese Preise:

Giovanni Liberatore: 10 Euro-
Gutschein, Metzgerei Maiworm;

Philipp Schröder: 10 Euro-Gut-
schein, Brillendesign Niedergesäss;
Sandra Barbera: Das Prestel

Kunst-Spiel, Buchhandlung Frey;
Elisabeth Lüttecke: 10 Euro-Gut-

schein, Wäsche Brake;
Manfred Fiebig: Attendorn-Bril-

lenetui, Optik Schmalenberg.
Die Gewinner wurden bereits in-

formiert.DienächsteZiehung findet
Anfang August statt. Am Ende des
Jahres gibt es zusätzlich ein Überra-
schungs-Hauptgewinn, bei dessen
Verlosung alle bis dahin eingegange-
nen Bonushefte noch einmal be-
rücksichtigt werden.

Beim Einkaufen fleißig
Stempel sammeln
Gewinner der Bonusheftaktion ermittelt

Schulen Sie
Ihre Sinne

MENTAL-TIPP

Von Ludger Schrimpf

I ch bin total begeis-tert von dem neuen
Projekt des Verpa-
ckungskünstlers

Christo auf dem Iseo-See in Nordita-
lien. Die schwimmenden Stege oder
„Floating Piers“ mit einem orange-
farbigen Stoffbezug laden viele
Menschen ein, übers Wasser zu ge-
hen, 1,5 km lang. Christo machte
die schwimmenden Stege für alle,
um sie einfach zu genießen und mit
allen Sinnen eine ganz besondere
Erfahrung zu machen.

Wie wertvoll die Sinneswahrneh-
mungen und die Schulung der Sinne
sind, kann ich durch meine Erfah-
rungen als Motivationscoach nur be-
stätigen. Wir erweitern unseren Ho-
rizont, unsere Wahrnehmungspers-
pektiven und erleben einen neuen
Zugang zu uns selbst. Die Wahrneh-
mung wird intensiver, lebendiger,
mit einem größeren Spektrum und
gibt uns neue Steuerungsmöglich-
keiten für sinnvolle Entscheidungen.
Das ist ein großer Gewinn für unser
Leben und die Zukunft.

Entscheidend ist Ihre Entscheidung,
alle Sinne einschließlich der inne-
ren Stimmen/Kommentare gezielt
zu schulen und sinnvoll wirksam
werden zu lassen.

Ludger Schrimpf, MentalFit-Experte
und Coach aus Olpe, unterstützt Ein-
zelpersonen, Teams, Unternehmen
und Organisationen mit dem Ziel,
nachhaltiges Wachstum zu
fördern.
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BZEITUNG FÜR DEN KREIS OLPE


